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„glauben und glauben lassen“ 

Unser Projekt zum Themenfeld „Glaubensfreiheit und interreligiöses Miteinander“ 
 

 

 
 

Wir, die 2. Klassen der Grundschule Mendelssohnstraße, haben uns im Religions- 

sowie Kunstunterricht auf den Weg gemacht, die religiöse Vielfalt in unseren 

Klassen zu entdecken.  

Mit Hilfe eines digitalen Wimmelbuches zu den Weltreligionen haben wir erstes 

Wissen sowie eigene Erfahrungen ausgetauscht. Wir haben uns in unseren Klassen 

gegenseitig von unseren Erlebnissen mit religiösen Praxen aus unseren islamischen, 

hinduistischen, christlichen sowie atheistischen Hintergründen berichtet. Dabei 

haben wir festgestellt, dass wir alle auf vielfältige Erfahrungen mit familiären 

Festessen zurückblicken können und so haben wir dieses Thema gemeinsam 

ausgewählt, um das interreligiöse Miteinander sichtbar zu machen.   

 

Wir haben uns Fotos von Familien beim Festessen angeschaut und uns darüber 

ausgetauscht, was in den einzelnen Familien gegessen wird, welche Rituale dazu 

gehören und was jede und jeder einzelne daran besonders gerne mag. Am Ende 



sprachen wir über das Teilen und Abgeben und darüber, dass es in vielen 

Glaubensgemeinschaften auch dazu Rituale gibt.  

Wir haben unsere Lieblingsspeise oder unsere besondere religiöse Mahlzeit gemalt 

und anschließend symbolisch mit den Kindern der Klasse geteilt.                                             

Es sind zahlreiche bunte Teller des vielfältigen Miteinanders entstanden.  

Hier sehen Sie unser Ergebnis. 

 

     

Welche Speise möchten wir miteinander teilen? 

 

        

     



    

Wir haben unsere Lieblingsspeise oder unsere besondere religiöse Mahlzeit gemalt. 

 

     

   

Wir haben unsere Lieblingsspeise oder unsere religiöse Mahlzeit zerschnitten, um 
diese mit den anderen Kindern der Klasse teilen zu können. 
 
 

 Nun durfte sich jedes Kind einen Teil der 
Lieblingsspeise oder der religiösen Mahlzeit der anderen Kinder nehmen und … 
 
 



   
 

   
 
… sich einen eigenen Teller der Vielfalt zusammenstellen. 
 

 
 
 

Guten Appetit ! 
 
 


